
Gemeindenachrichten, 16.05.2014

Kommunal- und Kreistagswahlen 2014
Am 25.  Mai  2014 finden in  Baden-Württemberg  die  Kommunal-  und Kreistagswahlen statt.  Den 
Freien Wählern kommt auf kommunalpolitischer Ebene eine wichtige Funktion zu. Kennzeichen ihrer 
Arbeit sind eine zuverlässige und bürgernahe Sachpolitik ohne parteipolitische Positionen. Wir sind 
davon  überzeugt,  dass  das  Engagement  unabhängiger  Bürgerinnen  und  Bürger  ein  wichtiger 
Bestandteil für eine funktionierende kommunale Selbstverwaltung ist. 
Wir stellen unsere Kandidatinnen und Kandidaten vor. 
Heute: Gerd Weismehl, Hans Ruland, Ralf Deuring, Elisabeth Schröder und Cornelia Wesch auf den 
Plätzen 5, 4, 3, 2 und 1.

Gerd Weismehl
48 Jahre

 verheiratet, zwei Kinder 
Einzelhandelskaufmann

Friedrichstraße 2-4

Gerd Weismehl ist in Dossenheim geboren und aufgewachsen. Zusammen mit seiner Frau betreibt er 
ein Lebensmittelgeschäft in der Friedrichstraße.

Seit mehr als 40 Jahren ist er in der der Handballabteilung der TSG Germania  Dossenheim aktiv.

Als Gründungsmitglied der „Dossema Bannwaidbuwe“ war er 19 Jahre aktiver „ Kerweborschd“.

Nach seiner  „aktiven“  Laufbahn bei  Handball  und  Kerweborschd  ist  er  seit  zwei  Jahren  in  der 
Vorstandschaft der beiden Vereine vertreten. 

Neben  dem  Handball  und  den  Kerweborschd  ist  er  noch  ein  begeisterter  Skifahrer  und  aktiver  
Bogenschütze im Feldbogenverein „Dossenheimer Steinbrecher e.V.“.

Kommunalpolitische  Schwerpunkte  sind  für  Gerd Weismehl  die  Heimat-  und Brauchtumspflege, 
ebenso wichtig sind ihm die Unterstützung der Vereine und die Kontakte zu den Mitbürgerinnen und 
Mitbürger.  Auch  liegen  ihm  die  Weiterentwicklung  der  Infrastruktur  und  die  Bewahrung  des 
Ortsbildes von Dossenheim und der näheren Umgebung am Herzen.

Gerd Weismehl ist seit 2009 bei den Freien Wählern in Dossenheim als Gemeinderat aktiv. Mit seiner 
erneuten Kandidatur möchte   er auch weiterhin die Interessen der Dossenheimer  Bürgerinnen und 
Bürger vertreten.  
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Hans Ruland
70 Jahre
verheiratet
2 Töchter, zwei Enkel
Gärtnermeister
Frauenpfad 9

Hans Ruland ist in Heidelberg geboren und in seiner Heimatgemeinde Dossenheim aufgewachsen.

Nach  Abschluß  der  Volksschule  absolvierte  er  Lehr-  und  Gesellenjahre  in  der  Stadtgärtnerei  
Heidelberg. In der Gartenbauschule in Heidelberg legte er erfolgreich die Prüfung zum Gärtnermeister 
ab. Danach übernahm er den elterlichen Gartenbaubetrieb.

Als Mitglied im Heimatverein, Ski-Club, Männergesangverein, Musikverein und anderen Vereinen 
engagiert er sich besonders für den Motorsportclub Dossenheim, dessen Vorsitzender er ist.

Seine  Hobbys  sind  die  in  vielen  Heimatabenden  und  Mundart-Theaterstücken  erprobte 
Amateurschauspielerei und der Wintersport.

Kommunalpolitische  Schwerpunkte  sind  für  Hans  Ruland:  Brauchtumspflege,  Gestaltung  des 
Ortsbildes  nach  dem  Motto:  Altes  erhalten  –  Neues  gestalten.  Erhalt  der  einmaligen 
Bergstraßenlandschaft, Förderung von Vereinen und Organisationen, Unterstützung von Einzelhandel 
und Gewerbe.

Hans Ruland ist  seit  1989 für die Freien Wähler im Gemeinderat,  er ist  Mitglied im Technischen  
Ausschuss. Zudem ist er im Nachbarschaftsverband Heidelberg-Mannheim tätig.

Hans  Ruland  würde  auch  künftig  gerne  Verantwortung  übernehmen  und  in  diesen  Gremien 
mitarbeiten.

Ralf Deuring
51 Jahre
verheiratet, 2 Kinder
Selbst. Kaufmann im Büro- und Schreibwarenhandel
Schulstr. 16
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Ralf  Deuring  ist  gebürtiger  Dossenheimer.  In  Schriesheim  absolvierte  er  eine  Ausbildung  zum 
Bürokaufmann. Er spezialisierte sich später auf den Autohandel, in dem er zunächst als Verkäufer,  
dann als Leiter Verkauf und Einkauf tätig war. 2004 suchte er die berufliche Neuorientierung, und 
nachdem er zunächst in Mannheim einen Schreibwarenhandel betrieb, übernahm er Anfang 2006 eine 
Buch- und Schreibwarenhandlung in Dossenheim. Im Bund der Selbständigen Dossenheims war er 
mehrere Jahre zweiter Vorsitzender.

Im Ort engagiert sich Ralf Deuring ehrenamtlich auf vielfältige Weise: als Gründungsmitglied und seit  
2009  als  Schriftführer  des  Freundeskreises  der  Gemeindebücherei,  ebenfalls  seit  Gründung  im 
Freundeskreis  der  Neubergschule,  an der  er  auch mehrere  Jahre  Elternbeiratsvorsitzender  war.  Im 
sozialen Bereich hat er als rechtlicher Betreuer ehrenamtliche Aufgaben übernommen.

In der Kommunalpolitik Dossenheims ist Ralf Deuring aus voller Überzeugung Freier Wähler. Deren 
Ziele und Ideen vertritt er seit 2012 als nachgerückter Gemeinderat. Mitglied bei den Freien Wählern  
wurde er  im Jahr  2007,  im Jahr darauf  wurde er  als  Beirat  in den Vorstand gewählt.  Mitte  2012 
wählten die Freien Wähler ihn schließlich zu ihrem Vorsitzenden. 

Seine politischen Interessen und Aufgaben nach Vorlieben oder Notwendigkeiten einzugrenzen, hält  
Ralf Deuring für schwierig: Seien es die „großen“ Dinge wie der Finanzhaushalt unserer Gemeinde 
oder die Neugestaltung des Bahnhofsplatzes im Unterschied zu den „kleineren“, die nicht so sehr im 
Fokus  der  Öffentlichkeit  stehen  –  jede  der  vielfältigen  kommunalpolitischen  Aufgaben  ist  ihm 
wichtig.  Als  Mitglied  des  Haupt-  und  Finanzausschusses  und  des  Kinder-,  Jugend-  und 
Seniorenausschusses  sieht  er  aber  hier  besondere  Schwerpunkte  seines  Engagements  für  unsere 
Gemeinde. 

Elisabeth Schröder
62 Jahre
verheiratet, vier Kinder
ländl. Hauswirtschaftsmeisterin
Im Dossenwald 3

Elisabeth Schröder lebt seit 44 Jahren in Dossenheim. Zusammen mit ihrem Mann bewirtschaftet sie 
in  der  Siedlung  Dossenwald  einen  Gemüsebaubetrieb.  Auf  ihrem  Hof  haben  sie  außerdem  ein 
Ladengeschäft, in dem Obst und Gemüse von ihr verkauft werden.

Seit  34  Jahren  ist  Elisabeth  Schröder  Vorsitzende  des  Landfrauenvereins,  den  sie  mit  ins  Leben 
gerufen  hat.  Auch  bei  den  Kreis-Landfrauen  Heidelberg-Sinsheim  ist  sie  seit  vielen  Jahren  als 
Vorsitzende tätig. In mehreren Dossenheimer Vereinen kennt man sie als engagiertes Mitglied.

Schwerpunkte in der Kommunalpolitik sind für Elisabeth Schröder die Landwirtschaft, die Umwelt  
und die  Vereinsarbeit.  Der  Kontakt  zu  ihren  Mitbürgern  und deren  Wohl  liegt  ihr  besonders  am 
Herzen.
Seit  1999 ist  sie  Mitglied  im Gemeinderat.  Gerne  würde  sie  auch weiterhin  in  diesem Gremium 
mitarbeiten. 
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Für  die  Freien  Wähler  im  Wahlkreis  3  des  Rhein-Neckar-Kreises  (Dossenheim,  Hirschberg,  
Schriesheim)  ist  Elisabeth Schröder  seit  2004 Mitglied des  Kreistages.  Sie  wurde von den Freien 
Wählern für die kommende Wahl erneut für beide Gremien nominiert.

Cornelia Wesch
59 Jahre
verheiratet, ein Sohn
Diplom-Ingenieurin und
zertifizierte EDV-Beraterin im Finanzwesen und Controlling
Im Hosend 19

Cornelia Wesch ist die Tochter von Fritz Schork, eines der Gründungsmitglieder der Freien Wähler.  
Nach dem Abitur schloss sie das technische Studium als Diplom-Ingenieurin ab und war mehr als 25 
Jahre  in  leitender  Funktion  mit  den  Schwerpunkten  Projektleitung,  Projektmanagement  und 
Controlling im Anlagenbau tätig. Ein Aufbaustudium ermöglichte Cornelia Wesch die Zertifizierung 
als  EDV-Beraterin  im  Finanzwesen  und  Controlling.  Danach  arbeitete  sie  als  selbstständige 
Unternehmensberaterin.

Fast 10 Jahre führte Cornelia Wesch mit großem Engagement die Freien Wähler als Vorsitzende. Seit 
ihrer Wahl in den Gemeinderat 2004 ist sie Fraktionssprecherin der Gruppe und Mitglied im Haupt- 
und  Finanzausschuss,  im  Kinder-,  Jugend-  und  Seniorenausschuss  sowie  im  kommunalen 
Energiebeirat. Sie vertritt die politische Gemeinde in der Gesellschafterversammlung der Hanna und 
Simeon Heim-gGmbH. Seit drei Jahren gehört Cornelia Wesch dem Vorstand des Kreisverbandes der 
Freien Wähler Rhein-Neckar e.V. an und bringt auch dort ihre beruflichen und kommunalpolitischen 
Erfahrungen ein.

Ihre  Tätigkeit  als  Gemeinderätin  würde  sie  gerne  fortsetzen  und ihre  Schwerpunkte  auf  folgende 
Themen legen:
 Verantwortlicher Umgang mit den der Gemeinde zur Verfügung stehenden Finanzmittel, um die 

hervorragende Infrastruktur Dossenheims auch weiterhin aufrechterhalten zu können
 Höchstmaß an sozialer Gerechtigkeit, um die Bedürfnisse von Kindern, Familien und Senioren in 

Einklang zu bringen 
 Unterstützung der ortsansässigen Vereine und Förderung des Ehrenamtes
 Aufwertung einer attraktiven Ortsmitte entlang der Achse von Bahnhofsplatz bis zum historischen 

Ortskern unter Einbeziehung des Einzelhandels und der Gastronomie
 Erhalt  der  typischen  Dossenheimer  Bergstraßen-Landschaft  unter  Wahrung  des 

ortsumschließenden Grüngürtels

Über ihre Mitgliedschaft in vielen Vereinen bekommt Cornelia Wesch Anregungen und Hinweise und 
hat so ein offenes Ohr für die Belange und Wünsche der Dossenheimer Bürgerinnen und Bürger.

Besuchen Sie uns im Internet: www.fw-dossenheim.de 
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